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Berichtigungen.
Im Juli/Auguftheft ill zu lefen: S. 328, Z. 4 v. unt, feurig, lebendig" (ftatt

feurig lebendig); S. 364, Z. 12 und 15 v. ob., „Rettungsarche" (ftatt „Ruttungs-
woche"); S. 348, Z. 5 v. ob., es (ftatt „er").

Redaktionelle Bemerkungen.
Die Fülle und Wichtigkeit der politifchen Ereigniffe und die Länge der

Berichtszeit (vom 20. Juli bis 13. September) hat wieder viel Kraft und Raum
gekoftet. Aber der Kampf um die richtige Bewältigung diefer Aufgabe geht weiter.

Meine Reife nach Oefterreich und der Tfchechoflowakei (namentlich diefer
zweite Teil derfelben) foil anders als durch einen Bericht verwendet werden.

Jüdifche Worte.
Mein Gott, bewahre meine Zunge vor Bölem und meine Lippen,

Hinterlift zu reden, und gegenüber denen, die mir fluchen, lehweige
meine Seele; wie Staub lei fle allen. Oeffne mein Herz Deiner Lehre,
und Deinen Geboten jage nach meine Seele. Und Alle, die Böles über
mich finnen, bald zerftöre ihren Ratfchluß und mache zunichte ihr
Sinnen. Tue es um Deines Namens willen. Tue es um Deiner Rechten
willen. Tue es um Deiner Heiligkeit willen. Tue es um Deiner Lehre
willen, auf daß gerettet werden Deine Freunde. Hilf mit Deiner Rechten

und erhöre mich. Es mögen wohlgefällig fein die Worte meines
Mundes und der Gedanke meines Herzens vor Dir, Ewiger, mein Fels
und mein Erlöfer. (Gebet.)

*
Wenn es von jeher eine Frage der Theologen bildete, dem phyfi-

Ichen Leiden, dem phyfiSehen Uebel einen Sinn in der Menlchenweit
zu geben, lo könnte man diefen Sinn vielleicht in der Paradoxie
ausdrücken: das Leiden ift wegen des Mitleids vorhanden. So fehr bedarf
der Menfch [der Tugend] des Mitleids, daß das Leiden felbft aus
diefem Grunde erklärbar wird. Herrmann Cohen.

*
Willft du wiffen, was der Menfch fei, fo erkenne fein Leiden.

Herrmann Cohen.

Programme.
I.

RELIGIÖS-SOZIALE VEREINIGUNG DER SCHWEIZ.
6. und 7. Oktober Konferenz in Bern.

Samstag, den 6. Oktober, nachmittags 3 Uhr, im „Daheim",
Zeughausgaffe Nr. 31: Sitzung der Vertrauensleute aus den verfchiedenen
Gruppen.
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